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Der digitale Wandel und die zunehmende Nutzung von 
KI verändern die öffentliche Verwaltung grundlegend 
(vgl. «KI im öffentlichen Sektor», S. 54). Für eine effek-
tive Nutzung von KI müssen Führungskräfte und Fach-
personen die richtigen Kompetenzen entwickeln. Eben-
so wichtig ist es, nicht nur zu wissen, wie KI funktio-
niert, sondern auch zu beurteilen, wann und wie sie 
sinnvoll eingesetzt werden kann. Eine fundierte KI-Lite-
racy hilft, Risiken zu erkennen und den praktischen 
Mehrwert von KI in der Verwaltung aufzuzeigen. Gleich-
zeitig wächst die Bedeutung von Data Literacy, um aus 
den täglich wachsenden Datenmengen fundierte Ent-
scheidungen zu treffen. Diese Fähigkeiten sind nicht 
nur auf technische Spezialisten beschränkt, sondern 
müssen über alle Hierarchieebenen hinweg entwickelt 
und gefördert werden (vgl. «Data Governance und Open 
Government Data», S. 36). Das richtige Verständnis für 
den Umgang mit KI und Daten wird zur Grundlage für 
eine zukunftsfähige Verwaltung, die sowohl Chancen 
als auch Herausforderungen der digitalen Transforma
tion erfolgreich meistern kann. 

Der strategische Rahmen für KI 
Für das Top-Management und die politische Ebene ist 
es entscheidend, einen klaren Rahmen für den KI-
Einsatz zu schaffen (vgl. «Organisationaler Wandel», S. 
30). Hier muss sichergestellt werden, dass Governance-
Strukturen vorhanden sind, die eine effektive und ver-
antwortungsbewusste Implementierung von KI ermög-
lichen. Dazu gehört das Verständnis der rechtlichen, 
ethischen und praktischen Fragestellungen im Zusam-
menhang mit KI. Das mittlere Management muss die 
Vorteile von KI erkennen, das Potenzial einschätzen 
und Risiken abwägen können. In ihrer zentralen Rolle 
im Transformationsprozess müssen sie wissen, wo sie 
Unterstützung holen können. Es ist entscheidend, die 
richtigen Partner zu finden, externe Expertise hinzuzu-
ziehen und den Transformationsprozess zu begleiten, 
wenn die erforderlichen Fähigkeiten intern nicht vor-
handen sind. Der Fachkräftemangel stellt eine Heraus-
forderung dar, die sich durch gezielte Weiterbildungen 
jedoch meistern lässt. So bietet beispielsweise das Ins-
titut Public Sector Transformation der BFH spezifische 
Kurse für den Einsatz von KI im Verwaltungskontext. 

Smart Government

Digital Literacy
Der Umgang mit Daten und KI ist eine Schlüssel­
kompetenz für die Zukunft der Verwaltung 
KI-Literacy und Datenkompetenz sind entscheidend, um den digitalen Wandel  
zu gestalten und die Potenziale von KI zu nutzen. Es gilt, diese Fähigkeiten effektiv 
einzusetzen, um Chancen zu maximieren und Risiken zu steuern. 
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Die Praxis des KI-Einsatzes 
Applikationsverantwortliche spielen eine zentrale Rolle 
beim praktischen Einsatz von KI in der Verwaltung. Sie 
müssen über tiefgehendes technisches Wissen ver
fügen und gleichzeitig die ethischen und praktischen 
Implikationen von KI bewerten können. Ein wichtiger 
Aspekt ist, Ängste bei den Mitarbeitenden abzubauen, 
indem der Mehrwert sowie die Limitationen der Tech-
nologie aufgezeigt werden. Zusätzlich müssen die Ver-
antwortlichen sicherstellen, dass KI-Systeme regelmäs-
sig überwacht und bei Bedarf neu trainiert werden, um 
ihre Effizienz zu erhalten. Ein hilfreicher Ansatz dafür 
ist MLOps, der kontinuierliche Prozess des Manage-
ments und Nachtrainierens von KI-Modellen. Für die er-
folgreiche Integration von KI müssen zudem Gover-
nance-Strukturen etabliert sein, die die rechtlichen 
Rahmenbedingungen überwachen und deren Einhal-
tung sicherstellen (vgl. «Rechtliche Aspekte von KI», S. 
60). Diese Strukturen fördern auch Synergien innerhalb 
der Organisation und steigern die Sichtbarkeit des 
Themas. 

Digital Literacy
Der Umgang mit Daten und KI ist eine Schlüssel­
kompetenz für die Zukunft der Verwaltung 

Unsere Empfehlungen

1. Gezielte Weiterbildung in KI und 
Datenkompetenz
Schulungen und Weiterbildungen sind ent
scheidend, um das Verständnis für KI und den 
Umgang mit Daten zu fördern sowie Fach- 
kräfte auszubilden, die KI-Initiativen erfolgreich 
leiten können. 

2. Klare Governance-Strukturen  
für KI schaffen
Governance- und Ethikrichtlinien sind ent
scheidend, um den sicheren Einsatz von KI  
zu gewährleisten.

3. Interdisziplinäre Teams bilden
Verwaltungen sollten Teams aus verschiedenen 
Fachbereichen zusammenstellen, um unter-
schiedliche Perspektiven zu integrieren und so 
innovative Lösungen zu fördern.

Mehr Informationen

Kontaktmöglichkeiten  
und weitere Informationen  
zu Digital Literacy:  
bfh.ch/ipst/digital-literacy

Matthias Minder
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

matthias.minder@bfh.ch  
T +41 31 848 61 72

Kontakt

Prof. Dr. Thomas Gees
Dozent

thomas.gees@bfh.ch 
T +41 31 848 44 19


